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Die Krankenhausfinanzierung  

ist bei uns in guten Händen 

 
 
Zur Kabinettspressekonferenz zur Krankenhausinvestitionsfinanzierung sagt die ge-

sundheitspolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 

 

Die Krankenhäuser gehören zum Fundament der medizinischen Daseinsvorsorge. Wie 

eine riesige Bugwelle hatte sich ein erheblicher Sanierungsstau von 554 Millionen Euro 

aufgebaut. Der wird jetzt abgebaut – ein weiteres Zeichen dafür, dass das Thema Ge-

sundheit bei der Küstenkoalition in guten Händen ist. Die Mittel für Krankenausinvestiti-

onen sind massiv erhöht worden. Mit dem Investitionsprogramm IMPULS liegen wir 

goldrichtig. 

 

Für uns Grüne war besonders wichtig, dass die Krankenhäuser beim Abbau des Sanie-

rungsstaus Priorität haben.  Wir können in Schleswig-Holstein nur eine gute medizini-

sche Versorgung garantieren, wenn die Krankenhäuser baulich auf dem neuesten 

Stand sind.  

 

Wir verhindern, dass bauliche Mängel zu Lasten von PatientInnen und zu Lasten des 

Personals gehen. Die Betriebsmittel der Krankenhäuser sind für den Betrieb, für Medi-

kamente, für Personal z.B. in der Pflege gedacht. Diese Mittel wurden in den vergange-

nen Jahren für Baumaßnahmen zweckentfremdet. Ich freue mich sehr, dass damit end-

lich Schluss ist!  
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Die Küstenkoalition ist auf gutem Kurs bei den Krankenhäusern. Ich kenne keine Regie-

rung, die je so viel in die Krankenhäuser in Schleswig-Holstein investiert hat.  

 

Wir Grüne werden uns auch weiterhin konsequent für die Krankenhäuser in Schleswig-

Holstein einsetzen. Das ist gut für die PatientInnen und gut für das Personal in den 

Krankenhäusern. 

*** 


